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1 
Unter Wert geschlagen 

RAD - Nicht 
nach Wunsch 
l ief es für Mar­
co Lippuner 
(Bild) beim 
internationalen 
Etappenrennen 
GP Rüebliland. 
Bereits auf der 
ersten Etappe 
Uber 128 Kilo­
meter hatte 
der Athlet des 
Liechtensteiner 
Radfahrerver­

bandes (LRV), der das zum Weltcup zählende 
ftennen mit der Schweizer Nationalmann­
schaft bestritt, unerwartete Mühe und wurde 
auf dem letzten Drittel von Krämpfen im lin­
ken Oberschenkel geplagt. «So handelte ich 
mir schon am ersten Tag einen relativ grossen 
Rückstand ein und trotz der grossen Anstren­
gungen unseres Masseurs hatte ich dann auch 
an den folgenden drei Tagen kein optimales 
Gefühl», sagte Lippuner. Dennoch verrichte 
der LRV-Athlet bei der zweiten und dritten 
Etappc gute Teamarbeit und verhalf seinen 
Mannschaftskollegen Robin Traber zum 
Leader-Trikot in der Sprintwertung und Michi 
Baer zum Trikot des besten Schweizers sowie 
zum Führenden im Club Maillot d'Or. Am 
Entscheidungstag hiess es nun, diese Trikots 
zu verteidigen, was allerdings nicht gelang: 
«Schon nach zwei Kilometern löste sich eine 
grössere Gruppe, doch leider war von unse­
rem Team keiner dabei. Ich konnte mich vor 
dem Aufstieg zur Staffelegg in einer Verfol-
gergruppc behaupten. Kurz vor dem Berg­
preis (1. Kategorie) wurde ich von Baer und 
ein paar anderen Fahrern eingeholt. Wir nah­
men rasch die Verfolgung auf die Spitze auf 
und ich fuhr so am Limit, dass ich bei der ers­
ten Zicldurchfahrt abreissen lassen musste, 
und mein Teamkollege Baer war auf sich al-
leinc gestellt. Danach brach ich völlig ein und 
beendete die Rundfahrt auf dem für mich et­
was enttäuschenden 60. Gesamtrang. Das 
Sprinttrikot von Traber haben wir auch noch 
verloren, doch die Trikots von Baer konnten 
wir nach Hause fahren.» (HcZ) 

Ansprechende Leistungen 
MOUNTAINB1KE - Bei garstigem Wetter 
ging in Schieitheim das Goldenrace mit 
Liechtensteiner Beteiligung über die Bühne. 
Im strömenden Regen legte Manuel Elkuch 
gleich richtig los und konnte in der Kategorie 
Elite vorne mithalten. Doch mit Rennverlauf 
verlor der LRV-Biker auf der Marathonstrecke 
über 42 Kilometer etwas an Terrain und 
landete nach einer wahren Schlammschlacht 
auf dem 12. Rang. Bei den Junioren zeigte Fa­
bian Meier eine ansprechende Leistung: Aus 
der dritten Startreihe kämpfte sich der LRV-
Athlet kontinuierlich in Richtung Spitze und 
erreichte im sehr gut besetzten Teilnehmcrfeld 
den guten 19. Platz. Der Triesncr Guido Köl-
bener beendete den Bike-Marathon bei den 
Herren 3 an 30. Stelle. (HeZ) 

Spanten-Rundfahrt (V'uclU) - »8. F.toppe 
Avila - Avila 1197.5 km): I Nicki Sörensen (Da) J;05:34 (.18.78 
1im/1)) 2 .  Javier f'asiual Rixiriguc/ (Sp). aleithc Zeil. 3. Jos< 
Cinrcia Atnsla (Sp) 0:22 4 Daniele Nardclli) (Ii) 1:0ft 5 Oscar 
Pcrciro (Sp i. gleiche Zeil. 6- Mario Aerls (Be) 1:10. 7. Pablo Las-
ita» (Sp), gleiche Zeil. 8. Gorka Gonzalez (Sp) 1:25. 9 Moise» 
Uuenas (Sp) 2 '2 10 Francisco Mancebo (Sp) .1:55. I I .  Rüben 
Plaza (Sp) 3 5X 12 Roberto Hera, (Sp). I V Carlos SasUc (Sp). 
14 Denis Mcntschow (Russ) 15 Samuel Sanche/. (Sp) 16. 
Oscar Sevilla (Sp) 17 Carlos Ciarcia yuesada (Sp) IB. Mauricio 
Ardila (Kol), alle gleiche Zeil. W. Palrick Calcagni (S/.) 4:07 20 
Juan Miguel Mercado (Sp). gleiche Zeil Kerner: 78. Sven Mont-
gomery (Sz) 20:27. 80. Martin Elmiger (Sz). gleiche Zeil. - 132 
Fahrer gestartet. 129 klassiert - Aufgegeben u.a.: Miguel Angel 
Perdiguem (Sp) - Nicht gestartet u.a.: Paulo Bettini (Ii). Sanlos 
Gonzalez (Sp). Malten Tosatlo (lt). Guido Trenti (Ii) 
GexamtklaMemrnt: 1. Herxs 74:30:4*. 2. Mcntschow 4:30 3. 
Sa.slrc 4:50. 4 Manccbo 5:48 5. Garcia Q u c s a d a  6:22 6. Sevilla 
11:13 7 Plaza 1 1 36 8. Mercado 15:28. 9. Tom Danielson 
(USA) 15:50 10 Ardila 15:5.3. 11 Sanchez 17:20. 12. Michele 
Scarponi (lt) 29:32. 13 Daniel Atienza (Sp) 32:32. 14 Unai Osa 
(Sp) 32:37. 15 Josep Jufre (Sp) 32:46 16 David Blanco (Sp) 
.12:55 17 Aerts .34:11 18 Marcos Serrano (Sp) .36:26. 19 Ale­
xander Botscharow (Russl 3H:58. 20. Koos Motrenhout (Ho) 
46:11. 

Heras souverän 
Sörensen gewinnt letzte Bergetappe - Heras bleibt Leader 

RADSPORT 

AVILA - Die letzt« Bergetappe 
der 60. Spanien-Rundfahrt 
nahm den nicht unerwarteten 
Verlauf: Laader Roberto Horas 
kontrollierte das Ronnon und an 
der Spitze durften steh einige 
Aussmselter um den Tagessieg 
streiten. Gewinner der 18. Etap­
pe «wurde in Avila der Düne 
Nicki SSrensen. 

Am Samstag steht noch ein knapp 
40 km langes Zeitfahrern auf fla­
chem Parcous auf dem Programm, 
doch dies braucht Roberto Heras 
angesichts seines Vorsprungs nicht 
mehr zu beunruhigen. Es blieb 
auch nach der Fahrt um Avila bei 
viereinhalb Minuten Reserve auf 
den zweitklassierten Russen Den­
nis Mentschow. Der Gesamtleader 
hatte die Situation jederzeit im 
Griff und wurde auch kaum mehr 
attackiert. 

Den Etappensieg sicherte sich 
der Däne Nicki Sörensen aus dem 
CSC-Team. Der 30-Jährige war in 
seiner bisherigen Karriere schon 
oft durch Krankheiten zurückge­
worfen worden. Eine vergleichbare 
Prüfung hat er noch nie gewonnen. 
Im Zweierspurt schlug er den Spa­
nier Javier Pascual Rodrigucz, der 
letztes Jahr gleichenorts die Vuelta-
Etappe nach Avila für sich ent­
schieden hatte. 21 Sekunden zu­
rück folgte Josd Garcia Acosta, der 
am letzten der insgesamt fünf Pässe 
noch geführt hatte. 

Gonzalez mit ertiöhten Werten 
Im Team Phonak läuft an 

der Spanien-Rundfahrt weiterhin 
nichts zusammen. Santos Gonzalez 
trat gestern nicht zur 18. Etappe an, 
weil ihn sein Arbeitgeber zu einer 
Pause zwingt. Eine interne Kontrol-
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Dar Düna Nicfcl Sireoson sicherte steh in M t a  den I 
Roberto Heros dos Vuetta-laadertrilcst ohne Mühe1 

le ergab beim 31-jährigen Spanier 
erhöhte Werte. 

«Wir machten gestern einen 
internen Check, was nichts mit ei­
ner Dopingkontrolle der UCI zu tun 
hatte», sagte Lelangue. «Die Werte, 
die wir tolerieren, liegen unter je­
nen der UCI.» Welche Werte Gon­
zalez überschritt, wollte Lelangue 
nicht bekannt geben. Untersucht 
wird unter anderem der Hämato­

kritwert, der Hinweise auf allfälli­
gen Epo-Missbrauch liefert. Le­
langue führte den internen medizi­
nischen Kodex und die damit ver­
bundenen Kontrollen bei seinem 
Stellenantritt ein, nachdem im Vor­
jahr mit Oscar Camenzind, Tyler 
Hamilton und Santiago Perez 
gleich drei prominente Phonak-
Profis in Dopingfälle verwickelt 
waren. (si) 

Leckerbissen für Pferdesportfreunde 
16. Pferdesporttage in Bendern am Wochenende 

BENDERN - Auf der Reitanlage 
Bruckmähder in Bendern bei 
Anton Fulterer finden dieses 
Wochenende die traditionollen 
Pfordespringsporttage statt. 

In langjähriger Zusammenarbeit 
mit dem Verein Pferdefreunde Ben­
dern, welcher die vielen freiwilli­
gen Helfer auf der Anlage zur Ver­
fügung stellt, kann diese Veranstal­
tung bereits /.um 16. Mal durchge­
führt werden. 

Der Anlass beginnt am Samstag 
ab 13 Uhr mit den Freien Prüfun-
gungen für Reiter mit Brevet, das 
heisst für Reiterinnen und Reiter 
ohne Lizenz mit einer Hindernishö­
he bis ein Meter. Geritten wird ein 
Parcours mit ca. zwölf Sprüngen. 
Die Prüfung ist geeignet für junge 
Reiter, die Erfahrung im Spring-
sport sammeln wollen und sich für 
die Springlizenz vorbereiten. 

Am Sonntag beginnt der erste 
Start um 8 Uhr. Die Prüfungen in 
Kategorie R1 mit Hindernishöhe 
100 - 110 cm. Am Nachmittag ab 
13 Uhr folgen die R2 Prüfungen 
mit Hindemishöhe 110 - 120 cm. 

wobei vor allem Gäste aus der 
Schweiz erwartet werden. Auch ei­
nige Liechtensteiner Reiterinnen 
und Reiter stellen sich der Heraus» 
forderung. 

Die Springkonkurrenz wird nach 
dem Springreglement des Schwei­
zerischen Pferdesportverbandes 
durchgeführt. Der Reiter muss je­

weils eine Reiterspringlizenz zur 
Teilnahme vorweisen können. Für 
die Veranstaltung ist bereits ein 
grosses Teilnehmerfeld gemeldet. 

Der Eintritt an den beiden Pfer­
despringtagen ist frei. Kulinarisch 
werden die vielen Gäste von der 
Festwirtschaft verwöhnt. Als be­
sondere Attraktion für die Kinder 
führt der Ponyclub Liechtenstein 
am Sonntag ab 13 Uhr ein Gratis-
ponyreiten durch. So manches 
Kind kann dadurch ersten Kontakt 
mit dem Pferd knüpfen. 

Ein Marktstand mit Pferdearti­
keln, Herbstprodukten vom Bau­
ernhof sowie Weindegustation vom 
Weingut Castellum sind ebenfalls 
anwesend. 

Dank grosszügigen Sponsoren, 
der Unterstützung durch die Ge­
meinde Gamprin-Bendem und der 
anliegenden Landwirte sowie vieler 
freiwilliger Helfer kann dieses Tur­
nier durchgeführt werden. Der Ver­
anstalter hofft auf sonnige Tbge und 
zahlreiches Publikum. (PD) 

PFERDESPORTTAGE BENDERN LIECHTENSTEIN 
Samstag, 17. September + Sonntag, 18. September 2005 

Samstag ab 13.00 Uhr: regionale freie Prüfungen 
Sonntag, ab 8.00 Uhr: offizielle Prüfungen Rl + RH 

Kindersonntag ab 13.00 Uhn Gratia Ponyrattan FISTWIRTSCHAFT l ln t r t t t  fall 


